
Der christliche Weg
GRUNDLAGEN CHRISTLICHEN GLAUBENS JAHRESKURS 2015/16



W I E  H Ä L T S T  D U ´ S  M I T  D E I N E R  R E L I G I O N  ?  

Der Kurs richtet sich an Menschen, die den christlichen Glauben neu kennen lernen,
begreifen und erfahren möchten. Für diejenigen, die in der Kirche haupt- oder ehren-
amtlich mitarbeiten, kann er ein theologisches und spirituelles Fundament werden. 

• Was sind die spirituellen Quellen, aus denen Christinnen und Christen 
seit biblischen Zeiten leben?

• Wie ist das mit Jesus Christus und der Kirche?
• Was bedeutet christlicher Glaube für mich konkret? In Beziehungen, im Handeln,

im Arbeitsalltag?
• Welche Fragen in mir suchen eine Antwort, damit ich zu meinem Glauben stehen

kann?
• Wie begegne ich Menschen anderer Religionen oder ohne Bekenntnis?

Solche und ähnliche Fragen laden zur Auseinandersetzung ein.



G R U N D L E G E N D E S

Der Kurs lädt ein, als Gruppe ein Jahr lang eine Lern- und Weggemeinschaft zu sein. 
Theologische Inhalte und grundlegendes Wissen über den christlichen Glauben werden vermittelt.
Außerdem stehen Begegnungen mit der evangelischen Kirche und einer Ordensgemeinschaft 
auf dem Programm. Eine Chance, spirituelle Schätze des Christentums kennen zu lernen.

„et signum magnum paruit“  KunstKirche-Projekt Nr. 5 
Johannes Kaufmann malt zu Offenbarung 12, Pfarrkirche Schwarzach 
3. November 2002
Foto: Franz Breznik, Bildbearbeitung: Alexandra Nessler



Termine 2015/16

T H E O L O G I S C H E S  K E R N P R O G R A M M D A T U M S T D . R E F E R E N T I N N E N

1 Miteinander beginnen 09.10.2015 4 P. Pepp Steinmetz 
14:15-19:00 Uhr Dr. Nora Bösch

2 Heiliges in meinem Leben 30.10.2015 6,5 P. Pepp Steinmetz
14:15-21:00 Uhr Dr. Nora Bösch

3 Fundamente christlichen Glaubens 27.11.2015 6,5 Mag. Roland Spiegel
14:15-21:00 Uhr

4 Bibel entdecken und verstehen – 11.12.2015 6,5 Dipl.Pass. Ulrike Amann
Altes Testament 14:15-21:00 Uhr

5 Bibel entdecken und verstehen – 15.01.2016 6,5 Dr. Nora Bösch
Neues Testament 14:15-21:00 Uhr

6 Begegnung mit der evangelischen Kirche 22.01.2016 4 Pfr. Ralph Stoffers
in Bregenz 15:00-18:00 Uhr

7 Zwischenbilanz 05.02.2016 4 P. Pepp Steinmetz
14:15-19:00 Uhr Dr. Nora Bösch

8 Christliche Ethik und Lebensgestaltung 04.03.2016 6,5 Mag. Roland Spiegel 
14:15-21:00 Uhr

9 Begegnung mit den 11.03.2016 4 Eine Schwester der Hl. Klara
Schwestern der hl. Klara 14:15-17:30 Uhr

10 Diakonie und Caritas 08.04.2016 6,5 Mag. Elmar Simma 
14:15-21:00 Uhr

11 Liturgie – den Glauben feiern 22.04.2016 6,5 Dr. Hubert Lenz
14:15-21:00 Uhr

12 Miteinander abschließen 20.05.2016 4 P. Pepp Steinmetz
14:15-19:00 Uhr Dr. Nora Bösch

T O T A L 65,5



R E F E R E N T E N / I N N E N  

Dipl.Pass. Ulrike Amann, Pfarrkoordinatorin Dornbirn St. Christoph
Dr. Nora Bösch, Pfarrkoordinatorin Dornbirn St. Martin
Dr. Hubert Lenz, Pfarrer in Hard
Mag. Elmar Simma, Caritasseelsorger 
Mag. Roland Spiegel, Religionslehrer, KPH
P. Pepp Steinmetz SVD, Seelsorger in St. Arbogast 



K O S T E N
290,- Euro Normalbeitrag, inkl. aller Abendessen;
Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen in Pfarren werden unterstützt. 
Info: Mag. Thomas Berger-Holzknecht, T 05522-3485-213, M 0676-832401213, 
E thomas.berger-holzknecht@kath-kirche-vorarlberg.at 
Der Solidaritätsfonds des Freundeskreises St. Arbogast unterstützt Interessierte, die sich den Kurs 
nicht leisten können. Geringverdienende mit einem Kulturpass erhalten eine Ermäßigung von 50% 
(nähere Informationen in St. Arbogast).

K U R S B E G L E I T U N G
Dr. Nora Bösch und P. Pepp Steinmetz SVD

N Ä H E R E  I N F O R M A T I O N E N
Dr. Nora Bösch, M 0676-832408243 oder E e.boesch@hotmail.com

V E R A N S T A L T E R
Jugend- und Bildungshaus St. Arbogast in Kooperation mit dem Katholischen Bildungswerk Vorarlberg

A N M E L D U N G  B I S  3 0 .  S E P T E M B E R  2 0 1 5  E R B E T E N
Jugend- und Bildungshaus St. Arbogast, T 05523-62501-828, E arbogast@kath-kirche-vorarlberg.at


